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Die Spremberger Kataſtrophe vor Gericht

Nachdruck verdoten S H Kottbus 21 Dezember
II

Auch der heutigen zweiten Sitzung wohnten mehrere Regierungsver
treter bei ſo Geh Oberbaurat u vortragender Rat im Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten Dr Schrekmann Berlm Geh Oberbaurat Dr
Petri Berlin als Vertreter des Reichseiſerbahnamis und Geh Baurat
Struck Halle Jm Zuſchauerraum wimmelt es auch heute wieder von
Eiſenbahnbeamten aller Grade aus Spremberg Görlitz Guben Frank
furt a ja ſelbſt aus Breslau Halle und Berlin Der überwiegende
Teil dieſer Beamten meint daß nach dem Ergebnis der geſtrigen Beweis
aufnahme über den Jnhalt der vorgelegten Morſeſtreifen der drei Stationen
Spremberg Schleife und Bagenz angenommen werden müſſe daß der
zweite Angeklagte Weichenſteller Wiedemann zum mindeſten ebenſo ſchul
dig wenn nicht ſchuldiger erſcheine wie der bisher als Hauptangeklagter
betrachtete Stationsaſſiſtent Stullgys Denn er hat wie nach dem Gut
achten der meiſten geſtern abend vernommenen Sachverſtändigen feſtgeſtellt
erſcheint nachdem der Angellagte Stullgys ſeine Morſeleitung nach Station
Bagenz anſtatt nach Station Schleife emgeſchaltet und dort angefragt
hatte Wird Zug 112 angenommen wenn Zug 113 hier ſich auf dieſe
ihn gar nichts angehende Frage eingelaſſen und erwidert Jſt Zug 112
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Wurde nicht auch Mojelwein getrunken Zeuge Das weiß ich nicht
Vorſ Wer hat denn am meiſten getrunken Zeuge Stullgys jedenfalls
nicht Jch glaube daß ich mehr getrunken habe als er Um 1 Uhr nachts
bot der Kellner als Vertreter des inzwiſchen ſchon ſchlafen gegangenen
Wirtes und weil die Polizeiſtunde eingetreten war Feierabend Stullgys
uud ich wollten aber noch länger machen und baten den Kellner er
möchte die ausgedrehten Acetylenlampen wieder aufdrehen Das tat er
denn auch und wir ſpielten durch bis zum frühen Morgen Vorſ Um
wieviel wurde geſpielt Zeuge Zuerſt ſpielten wir um einen Viertel
pfennig dann um einen halben Vorſ Wer war der Gewinner Zeuge
Das war Stullgys allein Vorſ Er ſagt er habe etwa 15 Mk ge
wonnen Zeuge Das kann ſtimmen Vorſ Da vier Flaſchen Rotwein
und eine Flaſche Sekt gerrunken waren kam es doch darauf an wec die
Zeche zu bezahlen hatte Zeuge Stullgys hat für ſeinen Teil etwa
I2 Mk bezahlt in das übrige teilten wir uns Jch glaube auch der
Wirt hat eine Flaſche zum beſten gegeben Vorſ Hielten Sie den
Angeklagten im Anſchluß an dieſe Kneiperei für betrunken Zeuge Nein
ich hielt ihn für ganz normal Vorf Bei Jhren früheren Vernehmungen
haben Sie ausgeſagt er ſei angeheitert geweſen Zeuge Ich habe gemeint
er ſei heiter geweſen Vorſ Jch mache Sie darauf aufmerkſam daß
Jhre heutige Ausſage Jhren früheren diametral entgegenſteht Es iſt
doch ein Unterſchied ob man jemanden für angeheitert oder für heiter hält
Jch warne Sie vor den Folgen des Meineids Zeuge Jch bleibe dabei

Angeklagte Stullgys aus dem von Teuplitz kommenden Zuge ausſtieg Da
Stullgys die Kleidung zu wechſeln hatte und vor dem Dienſt deshalb nach
Hauſe gehen mußte kam er an dem Zeugen vorbei Als Stullgys in die
Nähe ſeines an der Bahn belegenen Hauſes kam ſprang ihm ſein kleines
Töchterchen entgegen Da machte den Zeugen der danebenſtehende Hilfs
weichenſteller Knoſpe darauf aufmerkſam daß Stullgys angetrunken ſein
müſſe Vorſ Welchen Eindruck haiten Sie denn Zeuge es ſchien mir
als ob Stullgys mit Gewalt bemüht war ſich gerade und ordentlich zu
halten Vor Knoſpe ſoll zu Jhnen deswegen auch eine recht charakteriſtiſche
Aeußerung getan haben Zeuge Ja er ſagte na Stullgys ſcheint eine
ordentliche Kröte ſitzen zu haben Bewegung Vorſ War das nun
auch Jhr Eindruck Zeuge Na ganz nüchtern ſchien er mir auch nicht
zu ſein Als er ſich zu ſeinem kleinen Töchterchen herabbückte fing er an
zu ſchwanten und Knoſpe ſagte beinahe war die Kleine im Dreck Vorſ
Alſo hatten Sie beide den Eindruck daß er nicht nüchtern war Zeuge
Ja das muß ich ſchon ſagen Vert A Reuſcher Weiß der Zeuge
auch daß er mit ſeiner Ausſage den Angeklagten ſchwer belaſtet Zeuge
Jch kann nichts anderes ſagen Vert A Reuſcher Was trug denn
der Angeklagte in der Hand Zeuge Soviel ich mich erinnere eine Reiſe
taſche Weiter bekundet der Zeuge auf Befragen des Verteidigers noch
welchen Anzug und was für einen Hut Stullgys damals trug Mit dem
Ausdruck Die Kleine war beinahe im Dreck hat Knoſpe offenbar zum
Ausdruck bringen wollen daß Stullgys ſeine Tochter beinahe umgeriſſen

dort worauf Stullgys zurücktelegraphierte Ja iſt hier Auf dieſes daß ich den Angeklagien nicht für angeheitert hielt und das habe ich J hätte
Telegramm ließ Wiedemann den Zug 113 durch Station meines Wiſſens auch in der Vorunterſuchung ausgeſagt Ich kann nur Gegen 51 Uhr nachmittags iſt Stullgys abermals an dem Zeugen
Schleife durchfahren worauf dieſer kurz hinter der Station bekunden daß Stullgys am nächſten Morgen ziemlich friſch war mit vorbeigekommen und hat darauf den Dienſt als Fahrdienſtleiter übernommen
mit dem von Spremberg kommenden Zug 113 zuſammenfuhr Nach
Meinung der Sachverſtändigen durfte Wiedemann keinesfalls den Zug
weiterfahren laſſen ſondern mußte zunächſt feſtſtellen wer an der Leitung
war Dann wäre Siullgys jedenfalls auf ſeinen Jrrium aufmerkſam ge
worden Dieſer rief nämlich inzwiſchen und dies iſt das Weſent
liche der geſtrigen Sachverſtändtgen Feſtſtellungen aus dem Befunde auf
dem Morſeſtreifen noch wiederhoit Bagenz an das ſich jedoch infolge der
falſchen Emleitung nicht meldete Siullgys telegraphierte nun in der
Memung dennoch mit Bagenz zu ſprechen nach Schleife Zug 113 hier
wird Zug 112 angenommen und wiederholte dieſe Anfragen Darauf
meldete ſich der Angeklagte Wiedemann zum zweiten Male und erſtattete
nach Spremberg die Abmeldung des Nachzuges 112 mit den Worten
Schleiſe hier Zug 112 durch 5,43 Nun rief der inzwiſchen herein
ekommene Zeuge Terpe nachdem er den Apparat richtig eingeſtellt hatte

Wage an und Bagenz meidete ſich Terpe meldete darauf Zug 113
nach Bagenz zurück und bot den Hauptzug 112 an den Bagenz auch
annahm Nun meldete ſich Schleife bet Spremberg und meldete nochmals
die Durchfahrt des Nachzuges 112 wurde aber von Stullgys unterbrochen
der jetzt wieder den Apparat bediente und offenbar der Anſicht war
Schleife erkundige ſich nach dem Hauptzuge 112 Stullgys telegraphierte
nun nach Schleife Ja Zug 112 hier wird Zug 113 angenommen
Schleife antwortete Nehme Zug 113 an Nachzug 112 durch 5,43
Auch dieſes Telegramm hatte nicht die Wirkung daß ullgys auf
den Nachzug 112 aufmerham wurde Denn er ließ nachdem nun der

ug 113 angenommen watr trotz des Hinweiſes auf den Nachzug 112 denZu 113 jetzt abfahren und meldete dies ſofort nach Schleife mit den

Worten Ja Zug 112 hier Zug 113 ab 5,48 Jetzt rief wiederholt
Schleife Spremberg an und als dieſes ſich endlich meldete fragte Schleife
bezw der Angeklagte Wiedemann Bitte iſt Zug 113 ab Der Aſſiſtent
Terpe der jetzt wieder an den Apparat kam jragte bei Schleife an Wo
iſt Nachzug 112 Schleife antwortete daß der Nachzug 5,43 durchgefahren
ſei Terpe wies nunmehr darauf hin daß Zug 113 um 5,48 abgemeldet
ſei und fragte wann Schleife den Nachzug 112 abgemeldet habe Schleife
erwiderte 5,43 Als nun Spremberg bei Schleife nochmals anfragte
wann der Vorzug 112 dort abgegangen ſei antwortete Schleife Na bitte
wiſſen Sie denn nicht was ſür Züge Sie auf der Strecke haben Nun
ſolgten mehrere unentzifferbare Telegramme die im weſentlichen den Jnhalt
haden daß der Zug 113 zurück ſolle In dieſer Zeit muß aber der Zu
ſammenſtoß bereits erfolgt ſein Der Angeklagte Stullgys bleibt angeſichts
dieſer Feſtſtellungen dabei daß Schleife ihm den Nachzug 112 angeboten
habe und wies darauf hin daß er wegen der Einfahrt und Abfertigung
der Züge 112 und 113 wiederholt das Stationszimmer habe verlaſſen
müſſen ſodaß während dieſer Zeit andere Perſonen Telegramme hätten
annehmen können

Dem Angeklagten Wiedemann trat ſchließlich nur der Sachverſtändige
Kaiſer von der Siation Schleife zur Seite in dem er behauptete daß
Wiedemann dem Nachzug 112 Durchfahrt geben durfte Bevor nun in der
Zeugenvernehmung fortgefahren wurde folgte nochmals eine mehr als ein
ſtündige Nachprüfung der Morſeſtreijen um die zutage getretenen Differenzen
zwiſchen den Sachverſtändigen nach Möglichkeit auszugleichen Ferner
handelte es ſich darum feſtzuſtellen wann dem Angeklagten Stullgys zum
Bewußtſein gekommen iſt daß er mit dem Nachzug 112 zu rechnen hatte
Eine der Depeſchen auf dem Morſeſtreifen lauter nämlich Wir haben
bereits Zug hier Nachzug muß nach dort Arbeitszug kann doch nicht vor
Schnellzug Stullgys behauptet nun auf dem Streijen ſei das Wort
Nachzug in zwei Worten geſchrieben nach Zug ſo daß ihm das

Telegramm ganz unverſtändlich erſchienen ſei Die Anklage behauptet
hingegen daß ihn dieſes Telegramm auf den Nachzug hätte aufmerkſam
machen müſſen Auch die Mehrzahl der Sachverſtändigen erklärt daß das

mehreren Bekannten noch ſprach und auch auf dem Wege zum Bahnhof
iſt mir nichts aufgefallen Vorſ Sie ſollen ihn darauf aufmerkſam ge
macht haben daß er doch ſeinen Urlaub überſchritten habe und ſich bei
der Station Spremberg melden müſſe Zeuge Jch habe ihm geſagt er ſolle
die Station antelephonieren Als er das jedoch tun wollte war es ſchon zu
pät denn der Zug war bereits in Teuplitz eingetahren Deshalb fuhr er ab
ohne ſich gemeldet zu haben Vorſ Hat der Angeklagte in der Nacht
irgend wo geſchlafen Zeuge Ja er iſt auf einem Stuhl eingenickt
während ich inzwiſchen mit meinen ankommenden Arbeitern zu verhandeln
hatte Vorſ Der Angeklagte ſagt nun ihm hätte die Kneiperei nicht das
geringſte geſchadet und auch von Uebermüdung könne keine Rede ſein und
er ſei friſch geweſen Sie haben in der Vorunterſuchung geſagt einen
etwas veränderten Eindruck hätte er doch gemacht Zeuge Ja das
ſtimmt Vorj Alſo iſt wohl auch anzunehmen daß er vor Müdigkeit auf
dem Stuhl eingeſchlafen iſt Zeuge Ja Vert A Reuſcher Die
Hauptfrage iſt jür mich die ob an dem Abend eine förmliche Sauferei
veranſtaltet worden iſt oder ob gebildete Männer zuſammengeſeſſen Skat
geſpielt und dabei ein Glas Wein getrunken haben Zeuge Ich kann
nicht behaupten daß der Angekiagte betrzunken war Vorſ Wie lange
haben Sie denn geſpielt Zeuge Von etwa 10 Uhr bis 6 Uhr früh
Heiterkeit Vorſ Na das iſt doch eine ganz anſtändige Zeit Wer hat
denn Rechnung geführt Zeuge Das geſchah abwechſelnd Vorſ Es
ollen auch verſchiedene Schmäpſe getrunken ſein Zeuge Das weiß ich
nicht mehr Nachdem der Vorſitzende nochmals den Zeugen befragt hatte
ob er den Angeklagten für berrunken gehalten habe und der Zeuge bei
ſeiner Ausſage verblieben war wurde er entlaſſen Zeuge Weichenſteller Meta
war am 7 Auguſt auf dem Bahnhof Spremberg beſchäftigt und zwar im Tele
graphenzimmer wo Stullgys ſich am Morſeapparat zu ſchaffen machte und
dabei ſagte Bagenz meldet Kreuzung des Zuges 113 mit 112 Vorſ
Stullgys ſoll an jenem Tge rot und aufgeregt ausgeſehen haben Zeuge
Mir iſt nichts aufgeſallen Als es dann längere Zeit klingelte und Stullgys
auf dem Bahnſteig war ging ich an den Telegraphen und nahm den Zug 113
von Bagenz an Jch habe nur mit Bagenz und keineswegs mit Schleife
geſprochen Vorſ Wie groß war Stullgys Tätigkeit am Fahrkarten
Verkaufsſchalter Zeuge Er hatte an jenem Tage etwa 20 Fahrtarten für
die Schnellzüge zu verkaufen Vorſ Wiſſen Sie wo Stullgys war als
es im Telegraphenzimmer ſtark klingelte War er etwa in der Bahnhofs
reſtauration Zeuge Darüber kann ich nichts ſagen Vorſ Hatte Jhnen
Stullgys nicht verboten an den Morſeapparat zu gehen Zeuge Nein
das wäre auch gar nicht möglich gewejen weil faſt alle Beamte den
Fahrdienſtleiter unterſtützten Zeuge Weichenſteller Fiebiger war ebenfalls
am 7 Auguſt auf dem Bahnhof Spremberg beſchäftigt Um 5,10 war
noch kein Zug ſignaliſiert Er ging deshalb in das Telegraphenzimmer
und fragte in Schleife und Weißwaſſer an wo Zug 112 ſei Vorſ
Durften Sie denn ohne weiteres an den Morſeapparat gehen Zeuge
Nein aber da alle übrigen Beamten alle Hände voll zu tun hatten
deshalb half ich dem Fahrdtenſtleiter Daß Stullgys in der Reſtauration
war hat der Zeuge nicht geſehen Zeuge Spreiz bekundet daß es kurz nach
5 Uhr im Telegraphenzimmer klingelte Da ging ich an den Morſeapparat
Bewegung um Station Schleife zu fragen wegen der Kreuzung von

112 und II3 Jch erhielt die Auskunft daß Station Schleife den Zug 112
angenommen hatte Erneute Bewegung Vorſ Weshalb ging Stullgys
denn nicht ſelbſt an den Apparat Zeuge Er ſtand am Pult und hatte
zu ſchreiben Vorſ Was machte er auf Sie für einen Eindruck Zeuge
Kemen auffälligen Vorſ Er ſoll angetrunken ausgeſehen haben Zeuge
Jch habe ihm nichts angeſehen Vorj Haben Sie gejehen daß Stullgys
an jenem Tage in der Bahnhofsreſtauration war Zeuge Ja etwa
gegen 5 Uhr war er einmal da Ob er etwas getrunken hat weiß ich
nicht Er ſagte mir nur nachher er habe eine Taſſe Kaffee zu ſich ge

Wort Nachzug heißen müſſe Die Vernehmung der Sachverſtändigen nommen Vorſ Wiſſen Sie es genau daß es ,5 war Zeuge Nein einzufordern hatte nichts geſagt hat Der Zeuge gab an er fahre die i
ergab ſchneßiich noch datz die Statn Schleiſe zuerſt auf den verhängnis nur ſo ungefähr Zeuge Landgerichtspräſident Sporlich kam mit dem Strecke Cottbus Görlttz ſeit 1892 und ſeitdem ſei dieſe Vereinfachung der a
vollen Jrrtum aufmerkſam geworden zu ſein ſcheint Dann wurde die Zuge 112 in Spremberg an Als dieſer Zug in die Station einfuhr Befehisübergabe wiederholt vorgekommen Auf die Frage wo und wann
Zeugenvernehmung fortgeſetzt Kaufmann Oettlinger war einer der Mit ſetzte ſich der auf dem anderen Gleiſe ſtehende Zug 113 bereits in Be dies geſchehen ſei gab der Zeuge eine ausweichende Antwort Daß der
ſpielen des Angeklagten Stullgys im Gaſthof Koſo in Teuplitz Getrunken wegung Zeuge Hilfsweichenſteller Noack war auf der Station I bei Zug 112 einen Nachzug hatte wußte der Zeuge Staatsanwalt Wie iſt
wurden 4 Flaſchen Rotwein und ſchließlich auch eine Flaſche Sekt Vorſ Spremberg ſtanoniert und hat von ſeinem Poſten aus beobachtet wie der es möglich daß der Zugführer Krug abfahren lonnte ohne den Kreuzungs
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Zum Schluß wird der Zeuge darüber befragt was er getan haben würde
wenn er an Stelle Wiedemanns geweſen wäre Er gibt darauf aber nur
eine ausweichende Antwort was dem Vorſitzenden zu der Bemerkung
Veranlaſſung gibt Na zum Teufel Sie ſind doch nicht blos ein mechaniſches
Jnſtrument ſondern ein lebendiger Menſch und müſſen Jhre Aufmerkſam
teit doch auf den Dienſt richten Sie ſollen doch nicht nur mechaniſch die
Fahrzeiten im Kopfe haben ſondern ſollen ſich dabei auch etwas denken
Darauf erklärt der Zeuge er würde es anders als Wiedemann gemacht
haben tann aber notz mehrfachen Befragens nicht angeben wie er es
gemacht haben würde Der folgende Zeuge iſt der Bahnſteigſchaffner
Knoſpe Er ſtand mit Noack zuſammen als Stullgys vorbeikam um
nach Hauſe zu gehen und ſich umzuziehen Da habe er zu Noack geſagt
Sie mal Auguſt Stullgys muß eine tüchtige Kröte zu ſitzen haben Vorſ
Wie kamen Sie zu dieſer Aeußerung Zeuge Stullgys ſchwankte hin
und her und konnte ſich nur mit Mühe aufrecht erhalten Als ihm ſeine
Tochter entgegenkam und er ſich zu ihr niederbückte ſagte ich Sieh
doch wie er ſchwankt und Noack erwiderte beinahe war die Kleine
im Druck Vorj Jch denke das haben Sie zu Noack geſagt
Zeuge Jch weiß es nicht mehr ſo genau jedenfalls iſt eine
ſolche Aeußerung gefallen Den Hut ſo bekundet der Zeuge
weiter hatte Stullgys etwas nach hinten auf wie ihn die Betrunkenen
aufzuhaben pflegen Auch den Gruß des Zeugen hat Stullgys nicht er
widert Später als Stullgys in Dienſt getreten war gab er den Zeugen
den Auftrag die Ausſahrt für 113 zu geben Stullgys habe am Telephon
geſchimpft Donnerwetter warum geben Sie mir denn keine Ausfahrt
Der Zeuge iſt auch der Meinung geweſen daß der Nachzug 112 nur ein
Bedarfszug ſei da außerdem ſchon ein anderer Nachzug ausgefallen war
Die rote Scheibe die vorn an der Lokomotive hänge und veränderte
Kreuzung anzeige ſei oft ſo ſchwarz daß ſie von einer grünen Scheibe die
einen Nachzug anzeige kaum zu unterſcheiden ſei Uebrigens ſo betonte
der Zeuge zum Schluß müſſe er ſich auf den Stationsvorſteher verlaſſen
Wenn dieſer Ausfahrt für den Zug anordne müſſe er das Signal geben
Der Angeklagte Schmidt brauchte den Zug 113 nicht anzuhalten da
Zug 112 keme rote Scheibe hatte Schaffner Knofka begleitete den Zug 113
am 7 Auguſt Vorſ Wußten Sie etwas von dem Nachzug 1127 Zeuge
Jch hatte es wohl feinerzeit im Amtsblatt geleſen daß er verkehrte ich
wußte aber nicht daß er regelmäßig verkehrte

Der Schaffner Dietrich war ebenfalls im Zuge 113 und ſah Stullgys
am Zuge entlang gehen Etwas Auffälliges hat er an ihm nicht bemerkt
Die Verſpätung entſtand einmal dadurch daß ein Reijender über ſeinen
Wagen Klage führte und daß ein Reiſender II Klaſſe noch ſchnell ein
Glas Bier haben wollte und das Mädchen mit den Gläſern nicht ſchnell
genug kam Zugführer Krug und Stullgys ſprachen in dieſem Augenblick
zuſammen und er Zeuge hörte wie Stullgys ſagte Auf die paar
Sekunden kommts nun auch nicht an Lotomoiwführer Raſch der den
Unglückszug geführt hat wurde hierauf als Zeuge aufgerufen Er iſt
durch den Zuſammenſtoß körperlich und geiſtig gebrochen Der alte Mann
der ſämtliche Orden und Ehrenzeichen angelegt hat macht einen be
mitleidenswerten Eindruck und zittert am ganzen Leibe als ihm der Vor
ſitzende mitteilt daß er vorläufig unter Ausſetzung der Vereidigung ver
nommen würnde da event ſeine Mitſchuld in Frage komme Der Zeuge
ſchilderte eingehend in welcher Weiſe Zug 113 auf Station Spremberg
abgefertigt wurde Es ſtellt ſich dabei heraus daß die Kreuzungs
änderungen dienſtwidrig nicht ſofort dem Zugführer ſondern dem Zeugen alſo
dem Lokomotwführer von Stullgys mitgeteilt worden iſt Nach der Dienſt
vorſchrift hatte der Zugführer über einen ſolchen Kreuzungsbefehl zu
quittieren Der Zeuge gibt zu daß die Erteilung des Befehls an ihn
eine Pflichtverſäumnis darſtellt erklärte jedoch daß das Verſäumnis nicht
zum erſte Male paſſiert ſei und daß der Zugführer Krug der den Befehl
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SDeue 19 Connubenorefer übernommen zu haben Zeuge Das kann ich mir nur ſo erklären

daß er die Uebergabe durch Stullgys an mich von weitem ſah Vorſ
Wie waren nun die Vorgänge bei dem Zuſammenſtoß Sie waren doch
vorn auf der Lokomotive und haben alles überſehen können

großer Aufregung Darüber kann ich nichts ſagen ich bin zur
gekommen als ich im Krankenhauſe lag

Sctationsaſſiſtent Kaulbarſch der nächſte Zeuge verſieht zurzeit die
ſelbe Tätigkeit wie Siullgys und löſt ſich mit dem Zeugen Terpe ab Er
meint er hätte ſelbſtverſtändlich an den Nachzug 112 gedacht weil dieſer
nicht als Bedarfszug ſondern als Nachzug geführt wurde und in den
nachträglich eingegangenen Fahrplänen als ſolcher auch verzeichnet war
Der Staatsanwalt fragt den Zeugen ob jetzt irgend welche Aenderung

egen früher auf der Statton Spremberg erfolgt ſei und 327 mit Rück
darauf daß der Zeuge Terpe bekundet hatte es ſei jetzt beſſer ge

worden Der Zeuge erwidert Wir haben jetzt drei Touren von 7 bis 7
dann kommt der Spätdienſt von 7 bis 11 Uhr und dann der Nachtdienſt
Vorſ Aber das iſt doch keine Entlaſtung Zeuge Nein ſogar eine Belaſtung
Vorſ Aber der Zeuge Terpe hat doch geſtern ausdrücklich geſagt er habe
die Neuerungen als Entlaſtung empfunden Zeuge Ja inſoweit als

gs zwei Beamte im Dienſt ſind und man es dadurch bequemer
t daß uns der Fahrkartenverkauf abgenommen iſt Jm übrigen iſt der
tenſt a ſo anſtrengend wie früher Vorſ zum Zeugen Terpe

Wie iſt die Sache Sie ſagten geſtern daß der Dienſtplan geändert ſei
und daß es jetzt beſſer ſei Zeuge Nein dann bin ich falſch verſtandenworden Jch empfinde den Dienſt jetzt auch noch als eine große Belaſtung

nur nachmittags iſt dadurch daß wir zwei Beamte ſind der
Dienſt bequemer nicht leichter geworden Vert A Reuſcher ſtellt
durch Befragen des en feſt daß jetzt das elektriſche Blockſyſtem auf
der Strecke im Bau ſei Geh Oberbaurat Piernay fragt den ZeugenTerpe weshalb er überhaupt am Unglückstage den Aushilfsdtenſt tat e

ſei doch ſehr auffallend daß er im Dienſt geblieben ſet obwohl Stullgys
allein zum Dienſte verpflichtet war Zeuge Terpe Die Beamten pflegten
ſich immer gegenſeitig auszuhelfen und da die Ueberlaſtung akut war ſo
habe ich ihm geholfen in der Erwartung daß er mir ein anderes Mal
auch helfen würde Sachverſt Geh Oberbaurat Piernay Haben Sie
denn Jhrem Vorgeſetzten gemeldet daß Sie überlaſtet waren Zeuge
Ja der war ja aber ſelber überlaſtet Ob Stationsvorſteher Roſin die
Ueberlaſtung weiter gemeldet hat kann Zeuge Terpe micht angeben Der
folgende Zeuge iſt der Stationsvorſteher Roſin Zur Zeit des Unglücks
war er 6 Wochen auf Urlaub und wurde durch Terpe vertreten Durch
ſeinen Urlaub ſei das Perſonal jedoch nicht überlaſtet geweſen Nach dem
Unglück ſei Unweſentliches geändert worden die Ueberlaſtung ſei aber die
leiche geblieben Eine eingleiſige Strecke biete überhaupt ganz erhebliche

wierigkeiten Das Depeſchieren trete hinzu was bei zwei Gleiſen nicht nötigſei Jn Feuen wo ſich der Verkehr zuſammendränge müſſe genau aufgepaßt

werden um die Züge evtl aus dem Geleiſe herauszubringen und in die
Schletfen zu dirigieren Zu einzelnen Zeiten ſeien die Stationsaſſiſtenten
ganz erheblich belaſtet geweſen und es ſei außergewöhnliche Aufmerkſamken
erfordertich geweſen um den Verkehr auf der Berlin Görlitzer Strecke zu

n Der Zeuge bekundet weiter daß er einmal den Angeklagten Stullgys
auf dem Polſterſeſſel des Stationszimmers ſchlafend vorgefunden habe

er er ſür Hanr und ben Saulkkeis
Er kam ihm müde und ſchlaftrunken aber nicht betrunken vor Deshalb
ſchickte der Zeuge ihn auch nach Hauſe mit dem Bemerken er ſolle ſich
erſt einmal ausſchlafen Stullgys kehrte jedoch nach kaum einer halben
Stunde bereits wieder zurück und tat ſehr beleidigt Er gebrauchte
Aeußerungen wie ſie nicht ein Berrunkener zu gebrauchen pflegt ſondernwie ein Reich von dem man annimmt daß er nicht weiß was er ſagt

Dem Zeugen kam das wie ein krankhafter Zuſtand vor und er erklärte
beute daß er es lieber geſehen hätte wenn Stullgys damals wieder nach
Hauſe gegangen wäre Er habe ſich jedoch keine Unannehmlichkeiten machen
wollen Staarsanw Wann war damals der Angeklagte in Dienſt ge
neten Zeuge Um 5 Uhr früh Angeklagter Stullgys Jch gehörte
damals dem Verein zur Weiterverſorgung nach dem Miluärdienſt an und
wir hatten eine ziemlich lange Sitzung gehabt Jch kam erſt um 2 oder
13 Uhr nach Hauſe dazu weckte mich der Wecker noch zu früh Als ich
um 5 Uhr in den Dienſt kam war ich noch ſehr müde und bin dann
einmal auf dem Seſſel eingeſchlafen Vorſ Hatten denn Stationsaſſiſtenten
ſo viel zu tun daß ſie mit Beſchwerden an Sie herangetreten ſindZeuge Jawodi Vorſ Sind Sie Jhrerſeits mit Jhren Vorgeſeßten in

Verbindung getreten um eine Milderung herbeizuführen Zeuge Jawohl
mit dem Bauinſpektor der Strecke Vorſ Aber das war wohl erſt nach
dem Unglück Zeuge Ja Vorſ Vorher haben Sie nichts getan um
einer Ueberlaſtung vorzubeugen Zeuge Nein Vorſ Waren denn
immer Hilfskräfte da wenn die Ueberlaſtung eine zu große wurde Zeuge
Manchmal ja manchmal auch nicht Vert A Reuſcher Jſt es richtig
daß jetzt das elektriſche Blockſyſtem auf der Strecke im Bau iſt Zeuge
Ja Vorſ Was hat denn das mit der vorliegenden Sache zu tun
Vert A Reuſcher Wäre dieſes Syſtem früher dageweſen hätte das
Unglück vielleicht verhütet werden können Zeuge Roſin Wenn das
elektriſche Blockſyſtem eingeführt iſt iſt es möglich auch fahrende Züge
aufzuhalten was jetzt nicht möglich iſt Auch an dieſen Zeugen richtet
der Sachverſtändige Piernay verſchiedene Fragen insbeſondere in der
Richtung inwiefern er den Dienſt auf der eingleiſigen Bahn für komplizierter
hält als den auf einer zweigleiſigen Der Zeuge Roſin erklärt daß er
früher in Dorimund beſchäftigt geweſen ſei und dort eine zweigleiſige und
eine eingleiſige Strecke unter ſich gehabt habe Damals habe er die Ueber
zeugung gewonnen daß der Dienſt auf einer eingleiſigen Bahn viel
ſchwieriger ſei und daß in Zeiten des ſtarken Verkehrs die Beamten kaum
noch durchkommen konnten Tatſächlich ſei denn auch in Dortmund jene
Strecke zu einer zweigleiſigen ausgebaut worden Vert A Reuſcher
Wenn in einem Zeitraum von 13 Minuten ein Stationsaſſiſtent dieſen
Haufen von Morſeſtreiſen zu telegraphieren hatte dazu andere Dienſt
obliegenheiten in dieſer Zeit mit verrichten mußte ſchließlich Fahrkarten zu
verkaufen und im Moment der Anmeldung eines Zuges den Bahnſteig
aufzuſuchen hatte würden Sie nicht annehmen daß der Mann überlaſtet
ſei und voll zu tun hatte um ſeiner Pflicht zu genügen Zeuge Roſin
Ja Auf die Frage wie der Zuſtand des Angeklagten im übrigen zu
jener Zeit geweſen ſet erwidert der Zeuge daß Stullgys inſoige des Ber
liner Grundſtücks unter einer ſchweren Depreſſion zu ſtehen ſchien Emmal
habe er auch an Stullgys bemerkt daß ſeine Augen merkwürdig zuckten
Auf den Alkohol habe er das nicht zurückführen können denn ſonſt hätte
Stullays Deltrium haben müſſen vielmehr habe er angenommen daß der

Popsum Verein Hale biebiehensten

Dnsere sämtlichen Verkaufsstellen
Heſlligen Abend von

vormittags 2 8 10 Uhr und nachmittags von 12 2 Uhr
geöffnet
ſp QsgDx zn rrz

e

Anerkannt bestbekömmlichste
W

erstli las St

nur eigener Fabrikation
in ganzen und halhen Literflaschen

h

Empfehle von mir importierte

französische Kognaks
sowie

u den nssersten
BVungrobpreiseu

und Südweine

W

Se

Friſch
geſchoſſene

Gänse und Geflügel
empfiehlt

Telephon 2772 Eigenes Gefrierhaus

PuInsch Katrakte

arantiert nicht aus Essenzen Aeth Oelen hergestell

feine Jamaika Rums Arraks

sind De Sonntag i am

25 Vrzrulbel cr 501
Angeklagte geiſtig nicht ganz korrekt geweſen ſei Deshalb habe er demAngehagten Jene Aeußerungen auch verziehen Auch dieſer hält es

für möglich daß der Kreuzungsbefehl nicht in der lichen Weiſe
wie es die Dienſtvorſchrift angebe ſondern direkt an den Lokomotiwführer
weiter geben iſt

Gesunde Kinder
Scotts Emu lſion beſttzt alle die vor
züglichen Eigenſchaften des gewöhnlichen

Lebertrans aber keinen ſeiner Rachteile Jn

Seotts Emulsion
iſt der Lebertran leichter verdaulich als in ſeinem gewöhn
lichen Zuſtande und ſein Nährwert dementſprechend erhöht

Scotts Emulſion iſt von
aungenehmem Geſchmack und regt den Apvetit an
der erſte Schritt zur Erhaltung der Getkundheit
Seotts Emulſion wird von ung ausſchließlich im großen verkauft

und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſtegelten
Originalflaſchen in Karton mit unſerer Schutzmarke Fiſcher mit großem
Dorſch auf dem Rücken Scott K Bowne G m b Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medtzinal Lebertran 150,0 prima Slycerm
50,0 unterphosphorigſaurcr Kalk 43 W Ratren

renaſſer 129,0 Allko armMandel und Gaultheriag Oel je er

Hof Sp j esJ F Sehwarzlose Söhne Kaisers u Königs
Parfumeriefabrik Berlin empfehlen zum Weihnachtsfeste

El ta M t Einziges Maiglöckchenparfum welches den60 Ugue köstlichen natürlichen Duft der frischen
Blume unerreicht Wiedergibt Fl Mk 3,50 im eleg Karton M 4,00

8 i Vi tt Hochfeines decentes Bouquet des frischenJ nga 10 60 a belebenden Fliederduftes und des lieblich

zarten Wohſgeruches der Veilchenblüte Fl Ak 2,00 3,00 im
eleganten Karton Mk 3,00 ete

Hohenzollern Veilchen mee roten

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 23 Dezember 1905

Bei Südweſtwind trübes Wetter ohne erhebliche Nieder
ſchläge Aufheiternung wahrſcheinlich Temperatur ziemlich
gleichbleibend

Hohe Erſparnis beim Kauf einer Rähmaſchine

Anterhalte keine Agenten Zahre keine Iadenmirte
Ueberzeugen Sie ſich ſelbſt daß Sie am vorteilhafteſien bei mir

kaufen Langſchiffchen Singer B 48 Mk 5 Jahre Garantie
Schwingſchiffchen vor u rückwärts nähend 68 Mk Biele
felder Fabrikat Rundſchiffchen 80 Mk Bielefelder Fabrikat
Central Bobbin zum Sticken 85 Mk Bielefelder Fabrikat
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Weinnachtsfest Kaffee

C Virelt
od 4 Pfd extra einen Perl zu

Vine Ueberraſchung für jeden Feiuſchmecker

Gross Rösterei Halloria
Ot c Bornschein Rittelſtr 21 ueben Gr Steinſtr 14

b ſtr 163 IConrad Wurmstich r er

Jeder Kunde erhält am 23 und 24 Dezember
friſch aus der Röſtmaſchine

Ptd f Carlsb Mischung gtatt 80 Pf T O P
Pfd ff Hall Mschung gtatt 60 Pf 560 Pf

406 Pf netto

allgemein beliebt und berorzugt

aus der Handlung vonVerschnitte in gut abgelagerter Ware
Iäköre aller Art billige Bowlen Weine

gutgepſlegte Tischweine Rhein NMovel Bordeaux

Likörfabrik Weingrosshandiung
Otto Thieme

Detallgeschäſt Geiststrasse 11 Fernruf 2544

Hasen i Rehwiid Bnten

Robert Anton

Max Richter Leipzig
Königlicher Kotlieferant

ist in gleichmässig vVorzüglicher

e

trisch gerösteter Ware in Ori
ginal Packung stets Vorrätig in

der alleinigen Verkaufsstelle

in Halle bei

A Krantz Nacht
Er Steinstr 11

ä

Konservatorium u Riemann Seminar
Halle a vis vis dem Leipziger Turm

Nach den Weihnachtsferien beginnt
der Klavier Harmonium u Gesang Unterricht

Prospeokte werden Kostentrei ausgehändigt oder zugesandt
prechstunden und Stimmprüfung kostenfrei dis zur Er

ötfnung täglieh Wochentags 11 12 und 6
Adressen der Interessenten für unser Erötffnungskonzert im

Januar Gesang Klavier Harmonium geladenes Publikum erbittet
Die Leitung des Konservatoriums und Riemann Seminars

Leipzigerstrasse 85 T Eingang Promenade

oder ſiäheruishah t

Gnselebern
Güänseschrmeer
Güänsolkleim
Hasenkleinm

en enr 100839 Oel o
Hof rechts I Etago Grosse Ulriohstrasse 12

He pezial Engros Geſchäft
von

Puppen und Spielwaven
Nach Beendigung unſeres Engros Verſandes verkanfen

von heute an alle Muſter im einzelnen
z gekleidete und ungekleidete Puppen von 20 Pf an bis 15 Mk
Bälge Köpfe Puppenstuben Kautläden Pterdeställe Laterna magiea Dampf

masehinen Modelle Soldaten und überhaupt alle Arten Spielwaron

zu billigſten Engros Preiſen
Jenßerſt günſtige Gelegenheit De Solideſte Waren

e V vd l e i SS
e Halt Was ſchenke ich
W meinem Mann Sohn oder Wruder

Hüte
T

Krowatten
hHerrenwäsche

Hosenträger
Phant Westen

Doudslé Knöpfs
von

Otto Blankonstein
obere Leipzigerſtr 36
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Sohirme

empfiehlt Gust Friedrieh Bärwasse

S

c

fi



n

cr 301 Donnabend Weneral AUnzeiger für Pale und den Duunlrreis 25 Vezenver Deike 11

Fiügel Pianinos
von

Biese Goetze Grand
und andere hervorragende Fabrikate empfiehlt in reicher Auswahl zu

D ſoliden Dreiſen

Bernh Maerecker
Pianofortefabrik älteſtes Geſchäft am Platze

uur Alter Markt 3

Kalifornisohe

Weime
volle Garantie für absolute Naturreinhett

Rotwelme p Fl von 90 Pf bis 80 M
FPortweine sSherry Tolkay er

Fl v 75 bis 40 M
Verkaufsstellen zu Originalpreisen

Ferd Mill Geiststr 68 Alfred Kkenblke
Dorotheen

Steinstr

O Knhnt Gr Ulrichstr 51 Max laul AInner
Beesenerstr

Mansfelderstr 66
strasso 13 Otto

teoboert Erbe
Nonke Gr

Zwingerstr 25 Curt Gebauer
Mnx Künzel Magdeburgerstr 59

Beſtbekömmlich und leicht löslich daher
Jn keinem Haushalt ſollte er ſehlen

Ranniſcheſtraße 20

De Von 5

Mein

Kakao a Pfd 1,00 M
iſt unter Garantie rein von Schalen oder ſonſt welchen Zuſätzen

Fein im Geſchmack und Aromag
Hoher Nährwert

v

Birner
Weingrosshandlung

Halle a SI Rathausstrasse 5
Eeoke kl Steinstr

Fernruf 1135

J

r 246

0
9

jedem Kakaotrinker nur zu empfehlen
und 1 Pfd Paket ſind derſchnellen Abfertigung wegen immer vorrätig

Franz Huckloff
Fernſprecher 458

Pfd frko unter Nachnahme nach jeder Poſtſtation

Prima hHasen
tadellos friſch und ohne Preisaufſchlag

Rehhlkätter a Pfund 70 Pfg
Wiläschuw ein

und wilde Kaninchen
Wilhelm Reichert Geiſtſtr 37

UVhrmacher

Empfehle als paſſende

Richargz r Halle a Sternstr II
9 Rorron

Wand

J Ketton

maotors

und Damen Vhpren ogntatqaro

und Weckuhreon Musikwerke Uhr
Broscheon Armbänder Ohrringe

4ningoe Sehlipsnadeln Laterna magiea
Boetriebsmodello Heissluttmotore Blektro

Bloktrisier Apparato Eisenbannenmit Vnrworx und pawybetried Taschenlampen D alles in ſolider Aus

führung zu billigen Preiſen r

velzvaren Magazin

Enhristian Voigt
e Halle a S Leipzigerstr 16

5 W c e renn r 3

empfiehlt

sein grosses Lager
modernster Pelzwaren

ieder Sattung

De
r

e

S
a n

Die große Verbreitung der

Original fictoria
Nähmaschinen

beruht auf deren ſeit bielen Jahren anerkannter Güte
und Vollkommenheit

Empfehle dieſelben als

nützliches
en WeihnachtsgeſehenkPfeifer Mechaniker

Halle a Leipzigerſtraße 2 m Reparatur Werkſtatt

Woegon vVorgerückter

Saison u ungünstiger
Witterung

verkaufe ich von heute ab um zu
räumen mein grosses Winter

or nur bestens bewährter Qua
litäten bei vorzüglichem Sitz und

Passform in

Wintoer
Palebtots

WMWinter
JoppenAnzügen

Knaben
Anzügen

Knaben Joppen
25 50 h billiger

als früher
Moritz

Rosenthal
Leipzigerstr 17

Preise ohne Konknurrenz
Bitte beachten Sie meine

Bor Schaufenster

Das beſte

Weihnachts Geſchenk

für den Gatten iſt eine

gute Zigarre
Jch halte eine große Auswahl gut ab

gelagerter beſter Fabrikate am Lager und
zwar in Kiſtchen mit 25 Stück zu Mk
25 50 mit 50 Stück zu Mk 2

28 50 3 4 50mit 100 Stück zu Mk

50 5 6 Tu Mk 11 und 12Alfred Apoelt
Leipzigerstrasse 8

an
50 80

Ffolldadhts 609000nle
Solinger e

Für Damen Scheren Etnis
Konfektbeſtecke

Obſtmeſfer und Gabeln Fiſch
beſterke Hummer und Auſtern

e er Cent35 aſier EtuisFür Herren Aaherveret
Raſiermeſſer Raſierfpiegel

Taſchenmeffer
Zigarren Abſchneider ete

Hermann NMüller
Gr Steinſtr I Leipjigerſtr 18

J nur beſte Fabrikate von 400 2 an
Diano Seſſel u Iampen empf
0 KRaufmann

An der Univerſität 2
Stimmungen und R raten

Ctoſe ſiſgeſh Hasen
ganz u zerlegt ſowie

mit verkauft billigſt
Albert Stoye Bärgaſſe 2

Hüte Mütron
für Herren u Knaben Hauskdppel
empfehle in größter Auswahl zu billigſten

Preiſen als
pafſendſtes Weihnachtsgeſchenk

Louis lange Markt

e e

am Markt

eſ jedes Wundsein der Kinder
Aecztlich empfohlen

a 20 doe 505 v
Rofer ſohannisbeorwein

gehaltreicher allerbeſter abnelagerter Qualnàt

in Gebinden von 1 Hektol ter an beſonders
preiswert zu Mk 0,60 p L abzugeben durch

Mutscher
Vereinskelterei Strehla a E

Zigarrenköplchengammler
Unſere Weihnaohts feier findet am

1 Feiertag vorm pünktlich 111 Uhr
in der Kaiser Wilhelmshalle deu Pro
menade ſtatt wozu wir jeden auch Nicht
ſammler herzlichſt r

J A Moritz König

mit 200 Stück

Feinste

u Ia imnur erste Qualitäten grössere Auswabl täglich friseh a Pfd von 1 M an

Baum IKomfelktt
grosse wohblschmeckende Auswahl 1 Pfd von 40 Pfg an aus rein Raff Zucker

osse Schachtel Lobkuehen 50 Mk 3 Schachteln 4 Mk
t Marzipan Makronen u Elisen Lebk 50 Ptg 8 Paketo 3 MFrainee über 100 Sorten eigenes bestes Fabrikat zu soliden Preisen

Marzipan u Pralinege Spezial FabrikOtto Voss Königstr 6 u Rannisehestr 22
5 Grosser verpackungsfreier Versand n auswärts

e Haalleſches

n warmer Getränke c Preis 50

nr Friſch geſchaſſene a

S Hasen
frisehes Rehwiläd feisto Fasanen
kotte Gänse Enten junge Brat

hähnchen u Suppenhühner
alles fertig ſauber zurechtgemacht

empfiehlt
1Carl Blumen ha

Wild u Gellügelhandlung
o Bäckerſtraße J und Wochenmarkt

Oderbrucher

Zeittfedern
direkt an Private

Gr Vriehstr 32 uff Bratgänse ff 50 Pf
geräuch Gänſebr üſte Pfd 1,80
ff Gänfefleiſch mit Bruſt u Kenlen

friſch und gepökelt Pfd 85 Pf
a GänfelebernOskar Zahnert

Land wehrſtr 12
Gänſeausſchlächterei amGrößte Platze

Arbelter Sonune I Stueteln

nach militäriſcher Art ſehr dauer
haft gearbeitet empfiehlt billig

J Sternlieht ma

S Hall Verſicher geg Ungezieſer
Johannes Meyer Goetheſtraße 11

8 e Vertilgung von Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Kinderstietol
8
o ſelbſt angefertigt nur mit guten Zu

S taten empfiehlt billig
J Sternlicht Alter Markt 11

Tiersehutz Verein
für alle a s u Umgegend
Tier Afyl z Zt Delitzſcherſtraße 8

am Hauptbahnhof
Koſtenloſe Aufnahme herrenloſer über

zähliger Tiere täglich 12 u 7 Uhr
Auf Wunſch Tötung a 1 Mk für Unbe
mittelte koſtenlos Annahme von Penſions
tieren a 40 30 20 Pfg p Tag je nach
Größe

Habe meine

Praxis als Dahnkünstlerin
ſür Damen und Kinder

wieder aufgenommen
J in ſo reichem Ma

Jch bitte mir das
ße entgegengebrachte

J Vertrauen auch jetzt gütigſt bewahren
zu wollen Anerkannt ſachgemäße

operative und techniſche Behandlung

Frau Alb Teske
Erste Hallesche zahnänstloriy

j Jahn ſtr 3 I Nähe Walhalla Theater

Achtung t Achtung
Rossfleisch

Empfehle zu den Feiertagen prima
Bratenfeisch Div Wurstwaren

in bekannter Güte
Adolf Pretse Jacobſtr 15

Ecke Zwingerſtr

Genagelte Kind erſtiefel u
für 1,95 Mark

Bnarth Gr Ulrichſtraße 32

Wringmalchinen
es a Lager

unt Garantie v 10 Mk an Erſatzwalzen
Aug Beser Gr Ulrichſtr 36

Masenlaherü n
a Stck 20 ſo lange der Vorrat reicht
Wildhandlung von 4 Schnbert

Uhlandſtr u Wochenmarkt

Aä akielatitr
hat abzugeben

Buchdruderei d General Auzeiger

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachrusſtr

Infolge vielfach vorgekommener
Mißbräuche geben wir hiermit be J
j kannt daß unſere Expedition nur
direkte Offertbriefe befördert Offerten
von Vermittlern aber nicht weitergibt

Expedition des

n für Halleund den Saalkreis

e m

4 e

Kochbuateh
Die beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch

nebſt einer gediegenen Answahl von Rezepten und Anleitungen über die Lereitung
von Backwerk über das Einmachen der Früchte und die Herſtellung Kalter

Hrrgo Peter Ecke Hauptpoſt

Er ste älteste gröss e verdreſtetsteweltbekannte anmasehinen Gross
firma M Jacobsohn e
Uinienstrasse 126 Lieferant von Post
Preussischen Staats und Reichseisen

bahn Beamten Vereinen LetwerMilitär Krieger Veremeso ganz
Deutschlands versendet dio
neueste deutsche hocharmige
Singer Mähmaschine Krone für
alle Arten Schneidere 40
48, 50 Mk 4 wöchentliche
Probezert 5 Jahre Garantie

Gutſttnierter Herr
32 Jahr ſucht die Bekanntſchaft einer ſehr
hübſchen jungen Dame zwecks ſpäterer
Heirat im Alter von 18 22 Jahren Es
wird mehr auf hübſches freundliches Weſen

geſehen als auf Vermögen Off nur mit
Photographie unter Z 3220 bis Montag
an die Exped d Bl erb Strengſte Dis
kretion verlangt und zugeſichert

T ünſerer verehrten Herrſchaſt

Herrn Rittergutspächter C Leuthaeuser
und Frau Gemahlin

ſagen wir hiermit unſeren herzlichſten Dank
für die uns in dieſem Jahre wieder in ſo
überaus reichem Maße und mit ſo vieler
Liebe und Güte bereitete Weihnachtsfeier
welche wohl ſelten ihresgleichen findet

Mögen unſerer geliebten Herrſchaft im
Kreiſe der werten Angehörigen noch recht
viele glückliche Weihnachten beſchieden ſein

Die Boamten u Arbeiter
des Rittergutes Reideburg
Am 17 v Mts in ein Paket

Sack mit 2 Rollhöhzern u 2 Kamm
rädern irrlümlich im Tunuel des
Apollotheaters ausgehändigt Die
Perſon war anſcheinend Fleiſcher
Dieſelbe wird erſucht die Sachen
zurückhnbringen da ſonſt Anzeige
erſtattet wird

Jch warne jeden meiner
geb Kir sten etwas zu borgen
nicht zahle

P Riemer Parkſtraße 8
GBeſchaſtsmann PMitte LOer fucht

zwecks Geſchäftsvergrößerung Fräulein
mit 8000 Mark Vermögen zwecks
Heirat Offerten mit Bild unt S 3276
an die Exped d Bl erbeten

4 Anonym zwecklos
Vereinszimmer zu vergeben

Hagenſtraße Nr 2

Frau In
da ich

Spielwaren Anbtion
Am Sonnabend e 23 d Mts

vormittags von 10 Uhr an bis abends
ſoll hierſelbſt Geiſtſtraße 39 im Auf
trage des Herrn eunmann ein großer
Poſten beſſere Spielwaren als

Dampfmaschinen Betrieusmodelle me
chanische und Dampt Sisenbabnen Stott
und Follpterde Schaukelpterde Puppen
auch laufende und sprechende Puppen

Puppen u Sportwagen
Puppenstuben Kaulmannsläden Burgen
Pfordestäle Plerdegespanne Küchen
einriehtungen Splelschgehtem aller Art
Puppenmobel Wasohgarnituren Karren
heiterwagen Trommeln Gewöeure Säbel
Blelsodaten Unterhaltung aspiete e eins

Partie Ohristhaumschmuck u a m
meiſtbietend gegen Barzahlung verſteigert
werden Beſichtigung von 8 Uhr ab

Conrad Drobinger
beeid Auktionator

Halle a Burgiraße 50
Zwangsversteigerung

Sonnabend den 23 Dezbr 1905 vorm
11 Uhr verſteigere ich Jacobſtr 23 hier 1
Kognakapparat 1 elektriſchen Schießautomat
gegen ſof Barzahlung
Bohnonsteuel Gerichtsvollzieher

Verſteigerung
Am Sonnabend den 23 d Mts

vormittags 10 Uhr ſollen hierſelbſt
Geiſtſtr 39 folgende gebrauchte aber gut
erhaltene Gegenſtände als Plüſchgar
nitur Nähmaſchine und Gaskocher
meiſtbietend gegen Barzahlung verſteigert
werden Beſichtigung von S Uhr ab
Conrad Drebingor beeid Auktionator

Halle a Burgſtr 50
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Zu anerkannt billigen Preiſen und in größter Auswahl empfehlen wir

raktische Weihnachts Geschenke
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Spezialität Komplette Küchen Einrichtungen Muſter Küchen aufgeſtellt
Auf unſere Sohaufenster Ausstellungshalle und Musterkäohen machen wir besonders aufmerkſam
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